
Bekanntgabe von Stadtratsbeschlüssen
Der Stadtrat Schillingsfürst hat in seiner Sitzung am
15.12.2008 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Baugebiet Nr. 5 „Dorfsee“; Antrag des Herrn Gerald Illauer,

Am Dorfsee 33, auf Streichung der Grünanlagen im Be-
bauungsgebiet und ggf. Änderung des Bebauungsplans
Der Stadtrat beschließt, nicht auf die Streichung der Grün-
anlagen zu verzichten. Die Verwaltung wird beauftragt, die
Kosten der Begrünung so gering wie möglich zu halten.
Stadtratsbeschluss: 13:2 Stimmen

2. Antrag von StRM Grüber auf Abhaltung eines jährlichen
Fischessens
Der Stadtrat beschließt, zukünftig jährlich am 04. Novem-
ber ein Fischessen durchzuführen. Stadtratsbeschluss:
15:0 Stimmen

3. Antrag der Evang. Jugendsozialarbeit Rothenburg, auf Un-
terstützung für Integrations- und Präventivmaßnahmen der
Jugendsozialarbeit
Der Stadtrat beschließt einen Zuschuss in Höhe von je
1.500,00 € für die Jahre 2009 – 2011. Stadtratsbeschluss:
15:0 Stimmen

4. Antrag des Kneipp-Vereins Schillingsfürst auf Gewährung
von Zuschüssen
Der Stadtrat beschließt, den Verein generell durch die Ar-
beiten des städtischen Bauhofs (Mähen, Generalreinigung
zu Beginn der Saison, bestimmte Handwerkerarbeiten) so-
wie einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 500,00 € zu
unterstützen. Stadtratsbeschluss: 14:1 Stimmen

Wieth, 1. Bürgermeister

Schafkopfturnier
Wir weisen darauf hin, dass alle Schafkopfturniere bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Schillingsfürst durch eine Anzeige ei-
ner öffentlichen Veranstaltung Art. 19 LStVG anzuzeigen sind.
Zusätzlich ist zu beachten: Bei Veranstaltungen von Schaf-
kopfturnieren durch Gewerbetreibende (Gastwirte) dürfen
Bargeldpreise nicht ausgesetzt werden, es sind lediglich
Sachwerte zulässig.
Diese Veranstaltungen sind ebenfalls mindestens sieben Ta-
ge vor der Veranstaltung anzumelden.
Ordnungsamt

Amtliche Bekanntmachungen
Aufgrund verschiedener Beschwerden und
Vorkommnisse im letzten Jahr bitten wir
folgende Hinweise zu beachten:
Zum Abbrennen des Osterfeuers dürfen die zulässigen Mate-
rialien (natürliche Holz- und Reisigmaterialien wie Äste, Zwei-
ge und Sträucher) nur im zeitlichen Zusammenhang mit
diesemBrauchtum angeliefert werden.Das bedeutet, dass
frühestens 8 Wochen vor dem Abbrenntag mit den Anliefe-
rungen begonnen werden darf. Dadurch können die bereits
angelieferten Materialien genau kontrolliert werden.
Während der übrigen Zeiten ist es strengstens verboten, Ma-
terialien anzuliefern. Für die Entsorgung von Grüngutabfällen
ist die Gemeinde zuständig, die entsprechende Entsorgungs-
einrichtungen vorhält.
Ablagerungen, die außerhalb des zulässigen Zeitraumes er-
folgen, werden zur Anzeige gebracht und entsprechende Ord-
nungswidrigkeitsverfahren durch das Landratsamt Ansbach
eingeleitet.
Die meisten Gemeinden im Landkreis Ansbach neigen auf-
grund der letztjährigen Erfahrungen dazu, ihre Osterfeuer
zum gegebenen Zeitpunkt auf einem dafür bestimmten Ge-
lände (i. d. R. eingezäunt) abbrennen zu lassen. Für die Be-
achtung der Anlieferungszeiten sollten ggf. Verbotsschilder
aufgestellt werden.
Um Beachtung und Einhaltung der vorgenannten Hinweise
wird gebeten.
Ordnungsamt

Stadtbibliothek Schillingsfürst
Verehrte Leserinnen und Leser,
liebe Buben und Mädchen.
Ab 2009 fällt die jährliche Ausleihgebühr weg, d. h. ab sofort
kann die Bücherei kostenlos benutzt werden.
Die Säumnisgebühr pro Buch pro Woche ist auf 1,00 Euro
festgesetzt. So haben alle, die noch ein Buch, das 2008 fällig
gewesen wäre, die Möglichkeit dies am Mittwoch, 28. Januar
von 16 bis 18.30 Uhr zurückzugeben.
Wir sind dabei, die gesamte Bibliothek auf EDV umzustellen
und brauchen deshalb dringendst alle säumigen Bücher.
Wer nicht bis 28.01. abgibt, bekommt eine gebührenpflichtige
Mahnung von der Stadt. Daher bitten wir, zum letztmöglichen
Termin am kommenden Mittwoch abzugeben.
Die aktuellen Zeitschriften sind wie gewohnt für eine Woche
ausleihbar, die 2008er für 4 Wochen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Für das Bibliotheksteam
Claudia Heß-Emmert
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Mikrozensus 2009 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2009 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-
fragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt.
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik
und Datenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres an-
nähernd 60.000 Haushalte in Bayern von besonders geschul-
ten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr
auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwiegenden Teil
der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht.
Um Beachtung wird gebeten.

Aus gegebenem Anlass wird bei Veranstal-
tungen auf Folgendes hingewiesen:
Aufgrund eines Schreibens vom Bayerischen Staatsministeri-
um für Wirtschaft, Verkehr und Technologie vom 20.03.97 und
des Landratsamtes Ansbach vom 24.06.97 bitten wir Folgen-
des zu beachten:
Gemäß § 12 Abs. 1 Gaststättengesetz (GastG) ist für Veran-
staltungen jeder Art (z. B.: Straßen-, Sommer-, Schul-, Ver-
eins-, Kindergarten-, Maibaum-, Gemeinde-, See-, Landju-
gend-, Musik-, Weinfeste; Sportveranstaltungen; Jubiläums-
feiern; Geschäftseröffnungen und -jubiläen; Dorfpokalturnie-
re; Motorradtreffen; Kirchweihen; Weihnachtsmärkte; Thea-
teraufführungen; Ausstellungen u.s.w.), bei denen Getränke
und/oder zubereitete Speisen an Ort und Stelle abgegeben
werden, ein schriftlicher Antrag auf Gestattung eines vorüber-
gehenden Gaststättenbetriebes gemäß § 12 GastG erforder-
lich.
Wer diese vorübergehende Gaststättenerlaubnis nicht recht-
zeitig (mindestens 1Woche vor Beginn der Veranstaltung)
schriftlich beantragt, muss mit einer erhöhten Gebühr auf
Grund des zusätzlichen Verwaltungsaufwandes gemäß Art. 6
Abs. 2 Kostengesetz (KG) rechnen. Wer diese vorüberge-
hende Gaststättenerlaubnis nicht beantragt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 13 der Verordnung zur Ausführung
des Gaststättengesetzes (Gaststättenverordnung - GastV)
die mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro belegt werden
kann. In dem vorst. genannten Schreiben wurden außerdem
die Gemeindeverwaltungen angewiesen, die nicht angemel-
deten Veranstaltungen dem Landratsamt Ansbach zu melden.
Außerdem werden die Vereine oder Veranstalter von Festen
gebeten, die gemeindlichen Mehrweggeschirre bei der Aus-
gabe von Speisen zu benutzen!
Des Weiteren muss auch für öffentliche Vergnügungen ge-
mäß Art. 19 Landesstraf- und Verordnungsgesetz (LStVG),
spätestens 2 Wochen vor Beginn der Veranstaltung eine
schriftliche Anzeige gemacht werden. Liegt die schriftliche An-
zeige eine Woche vor Veranstaltungsbeginn der Verwal-
tungsgemeinschaft Schillingsfürst nicht vor, wird diese Veran-
staltung erlaubnispflichtig (dann entstehen Gebühren; bei
rechtzeitigem Eingang der Anzeige ist diese gebühren-
frei). Der Art. 19 LStVG gilt auch für Veranstaltungen in Gast-
stätten oder Räumen mit einer gaststättenrechtlichen Geneh-

migung gemäß § 2 GastG (Konzession) z. B. Tanz, Theater-
aufführungen, Faschingsbälle usw.
Bei öffentlichen Unterhaltungsveranstaltungen ist außerdem
das Feiertagsgesetz (FTG) zu beachten, da an stillen Tagen
(Aschermittwoch, Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag,
Allerheiligen, Volkstrauertag, Totensonntag, Buß- und Bettag,
Heiliger Abend) nur Veranstaltungen mit entsprechendem
ernsten Charakter erlaubt sind.
Werden bei Veranstaltungen Verkehrsschilder aufgestellt,
wird eine verkehrsrechtliche Anordnung gemäß §§ 44/45
Straßenverkehrsordnung (StVO) benötigt! Diese Anordnung
mussmindestens 2Wochen vor Beginn der Veranstaltung
bei der Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst - Bauverwal-
tung - beantragt werden.
Außerdem muss für Veranstaltungen in Zelten, Maschinen-
hallen usw. eine Abnahme durch das Landratsamt in Ansbach
- Untere Bauaufsichtsbehörde - beantragt werden.
Des Weiteren müssen auch Verlosungen, Tombolas und Aus-
spielungen mindestens 2 Wochen vor der Veranstaltung
schriftlich beantragt werden.
Bei Rückfragen oder Unklarheiten:
Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst
- Ordnungsamt -
Tel. 09868/9862-14

Geburtstag feiern am:
29.01.2009 Herdegen Albert (89)

Eichendorffstraße 1 a
31.01.2009 Schurz Margaretha (88)

Neureuth 6
31.01.2009 Taddey Elke (71)

Fischhaus 2
31.01.2009 Hahn Sieglinde (70)

Brunnenhausweg 12
01.02.0009 Bernhard Katharina (81)

Emil-Helmschmidt-Straße 2
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Geburtstag alles Gute.
Wieth, 1. Bürgermeister

Sterbefall
18.1.2009 Alois Mrosek, Wörnitz, Bahnhofstr. 32

Zahnärztlicher Notdienst
31.1./1.2. Dr. HeyderArmin, Eislerstr. 25, 91717 Was-

sertrüdingen, Tel. 09832/211
– ohne Gewähr –

Notdienst

Familiennachrichten

Altersjubilare
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Leitung Céline Galloyer 

Anmeldung: nur schriftlich bei der Stadtverwaltung, Anton-Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst 

( vollständig ausgefüllte Anmeldung mit einmaliger Abbuchungsermächtigung ) 

Abgabetermin: bis spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn ! 

Auskunft: Stadtverwaltung, Zimmer 16, Frau Löschel, Telefon: 09868/800      Fax: 09868/932428 

 

Volkshochschule

� - - - - - � - - - - - � - - - - - � - - - - - � - - - - - � - - - - bitte hier abtrennen - - - - � - - - - - �

Anmeldung 

 

Die Volkshochschule 

 
Ich erteile der Volkshochschule für den genannten Kurs eine 

einmalige Einzugsermächtigung: 

Name  Betrag: 

Vorname  Bank: 

Straße, Nr.  Kontonummer: 

PLZ, Ort  Bankleitzahl: 

Telefon privat  Kontoinhaber/in: 

Telefon geschäftlich   

Geburtsjahr  Datum, Unterschrift 
Bankspesen bei Widerspruch und Rückgabe sind vom Teilnehmer zu 

tragen 

Unter Anerkennung der im Programmheft abgedruckten Geschäftsbedingungen der Volkshochschule melde ich 

mich verbindlich für folgenden Kurs an: 

 

Kurs Nr. Kurstitel Datum 

Es erfolgt keine Benachrichtigung der Anmeldung. Sie werden nur benachrichtigt, wenn die Veranstaltung nicht stattfindet. 

 

Datum, Unterschrift:  

� - - - - - � - - - - - � - - - - - � - - - - - � - - - - - � - - - - bitte hier abtrennen - - - - � - - - - - �

Gesundheit und Fitness

H 09581 Entspannung-Massage-Wohlfühlen für Mutter-Kind 

(von 8 bis 10 Jahren) 

1 x Do., 14.05.2009, 

17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

 

14,00 €

+ 3,00 €

Materialkosten

H 09582 Entspannung-Massage-Wohlfühlen für Mutter-Kind 

(von 8 bis 10 Jahren) 

1 x Do.,  25.06.2009, 

17.00 – 19.00 Uhr 

14,00 €

+ 3,00 €

Materialkosten

H 23581 Wirbel im Wok – neue Rezepte 1 x Fr., 08.05.2009 

17.00 – 21.00 Uhr 

13,50 €

+ 5,00 €

Lebensmittelk.

H 33581 Qigong – chinesische Heilgymnastik 8 x Di., 05.05.2009 

9.15 – 10.15 Uhr 

 

28,00 €

H 39582 Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen 10 x Fr., 08.05.2009 

18.30 – 19.30 Uhr 

 

35,00 €

Junge VHS

M 22581 Französisch für Schulkinder ab der 2. Klasse 10 x Di., 27.01.2009 

14.00 – 15.00 Uhr 

 

32,00 €

M 31581 Progressive Muskelrelaxation für Kinder von 8 bis 

12 Jahren 

10 x Fr., 08.05.2009 

17.00 – 18.00 Uhr 

 

35,00 €

M 35581 Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – 

Anfänger/innen 

1 x Do., 23.04.2009 

15.45 – 18.00 Uhr 

7,00 €

M 35582 Ich kann schon ein bisschen Inline-Skaten – für Kids 

ab 7 Jahren 

1 x Do., 18.06.2009 

15.45 – 18.00 Uhr 

7,00 €

M 40581 Musikalische Früherziehung für Kinder von 3 bis 6 

Jahren 

10 x Do., 05.02.2009 

15.00 – 15.45 Uhr 

20,00 €

Kultur und Gestalten

K 41582 Aquarell- und Zeichenkurs 10 x Do., 23.04.2009 

19.00 – 21.15 Uhr 

56,50 €

Näheres über die jeweiligen Kurse ist aus dem VHS-Heft zu entnehmen 

(erhältlich im Rathaus -Zimmer O 16-, Sparkasse oder VR-Bank Schillingsfürst) 

 



Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de

Übung der Gesamtwehr
Am Di., 27.1.2009 ist eine Ausbildung für
alle Feuerwehrleute - außer Atemschutz-
träger.
Beginn 19:30 Uhr im Gerätehaus.

Für die Atemschutzträger ist am Mi., 28.1.09 eine Weiterbil-
dung im U-Raum.
Beginn 19:30 Uhr
H. Wägner, Kommandant

Jugendfeuerwehr:
Unsere nächste Übung findet am Donnerstag, 29. Januar
2008 von 19.30 bis 21.00 Uhr statt.
Voranzeige: Dienstag, 10.02.09, 19.30 bis 21.00 Uhr, Übung
M. Kamm, Jugendwart

Freiwillige Feuerwehr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen wer-
den im Reich Gottes. Lk. 13, 29
Mittwoch, den 28. Januar 2009
19.00 Uhr Singkreis
Freitag, den 30. Januar 2009
10.00 Uhr Andacht im Elisenstift
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, den 1. Februar 2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, den 3. Februar 2009
20.00 Uhr Kindergottesdiensthelferkreis
Mittwoch, den 4. Februar 2009

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr Singkreis
Voranzeige
Donnerstag, 5. Februar 2009
Elisenrunde um 15.00 Uhr, Thema: Von Findefuchs und an-
deren Tieren.
Carsten Fürstenberg, Pfarrer

Evang.-Luth. Kindergarten
Kunterbunt
Zur Info:
Telefonnummer des Evang.-Luth. Kindergar-
tens Kunterbunt: 5621.

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst
Freitag, 30.01.2009
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Abendmesse
Sonntag, 01.02.2009

8:00 Uhr Beichte
8:30 Uhr Amt; danach Frühstück im Pfarrhaus

Dienstag, 03.02.2009
19:00 Uhr Abendmesse mit Spendung des Blasius-Segens
Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

Deutscher Kath. Frauenbund Schillingsfürst
25 Jahre Caritasverband Ansbach
Aus diesemAnlass laden wir zu einer be-
sonderen Veranstaltung ein.
Montag, 02.02.2009, 19.45 Uhr im kath.
Pfarrsaal
Informationen über Müttergenesungskuren,
Familienferien und Seniorenerholung.

Die Möglichkeiten und Wege für eine solche Maßnahme sind
vielfältig und in der Öffentlichkeit oft nicht bekannt.
Frau Beate Kohler und Herr Kestler vom Caritasverband Ans-
bach werden bei dieser Veranstaltung ausführliche Informa-
tionen geben und alle Fragen in diesem Zusammenhang be-
antworten.
Zu dieser Veranstaltung ist die gesamte Bevölkerung von
Schillingsfürst und Umgebung recht herzlich eingeladen.
Monika Maul, 1. Vorsitzende

Kirchliche Nachrichten
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IN EIGENER SACHE

An alle, die Bilder
fürs Mitteilungsblatt einreichen

Unserem Verlag ist die Qualität der Bilder im Mitteilungsblatt sehr
wichtig. Deshalb versuchen wir ständig, deren Wiedergabe zu
verbessern.
In letzter Zeit kommt es jedoch immer häufiger vor, dass wir
Bilder in schlechter Qualität geliefert bekommen. Ein Grund für
die schlechte Qualität liegt darin, dass Bilder in Word-Dokumente
eingebunden werden und uns nicht als separate Bilddateien
(Dateiendung: .jpg) übermittelt werden.
Genauso problematisch sind unseres Erachtens sehr unscharfe
Bilder bzw. Bilder mit zu geringer Auflösung. Wir benötigen 300 dpi
Auflösung für den Offsetdruck. Bilddateien im JPG-Format mit
einer Dateigröße von 600 KB bis 1 MB sind dafür ausreichend.
Weil das Druckergebnis bei ungeeigneten Vorlagen im Mittei-
lungsblatt unseres Erachtens zu schlecht ist, können wir ab
der Kalenderwoche 6/2009 Bilder aus Word-Dokumenten
nicht mehr veröffentlichen und bitten Sie, uns Ihre Bilder im-
mer separat als JPG- oder TIFF-Datei zu übermitteln. Ebenso
können wir Bilder, die sehr unscharf sind oder eine zu geringe
Auflösung haben, nicht mehr veröffentlichen.
Weil Clip-Arts und Grafiken in Word-Dokumenten die gleichen
Probleme verursachen, bitten wir Sie, uns auch diese als sepa-
rate Datei zu übermitteln.
Wenn wir Bilder weglassen müssen, können wir leider nicht bei
jedem einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er uns die Bild-
dateien in besserer Qualität nachliefern kann. Dies ist aufgrund
der großen Anzahl an Bildern (ca. 400 bis 800 Bilder je Woche)
zu aufwändig. Des Weiteren sind viele Bildlieferanten tagsüber
nicht erreichbar oder haben das entsprechende Bild nicht im Zu-
griff.
Wir hoffen, dass wir damit eine Verbesserung für Ihr Mittei-
lungsblatt erreichen können und bitten Sie um Beachtung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden



Evangelische Kirchengemeinde Faulenberg
Freitag, 30.1.
14.30 Uhr Präparandenunterricht
Sonntag, 01.02.
10.15 Uhr Gottesdienst (Prin. Herzog)
Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin Heike Herzog

Evang.-Luth. Pfarramt Weißenkirchberg
Sonntag, den 1. Februar 2009
13.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung von Pfarrerin Walz

VdK-Ortsverband Schillingsfürst
Unser Kreisverband Ansbach lädt seine Mitglieder am Sonn-
tag, dem 15. Februar 2009 zur Faschingssitzung der Nürnber-
ger Luftflotte ein.
Beginn: 14.00 Uhr
Kosten für Mitglieder: 9,– Euro
Kosten für Nichtmitglieder: 10,– Euro
Meldung bis 1. Februar 2009 unter Tel.-Nr. 0 98 68/59 58
Die Vorstandschaft

Bayerisches Rotes Kreuz
Bereitschaft Schillingsfürst

Am 3.2.2009 um 20.00 Uhr findet der nächste
Unterricht statt. Das Thema lautet „Atemweg-
sicherung“.
Referentin: Frau Birgit Danzer, Schillingsfürst
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Thomas Ortner, Bereitschaftsleiter

Priv. Schützengesellschaft 1750
Schillingsfürst
Einladung zur Generalversammlung am Freitag,
30.1.2009, 20.00 Uhr im Schützenhaus
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Schützenmeisters über das abgelaufene

Vereinsjahr
2. Bericht des Sportwarts über die schießsportlichen Aktivitä-

ten
3. Kassenbericht und Prüfbericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Schützenmeisteramtes und der Aus-

schussmitglieder
5. Neuwahlen und Bildung eines Wahlausschusses

a) 1. Schützenmeister
b) Sportwart
c) 4 Ausschussmitglieder
d) Rechnungsprüfer

6. Wünsche und Anträge
Klaus Haack
1. Schützenmeister

VfB Franken Schillingsfürst
1. und 2. Mannschaft
Winterpause
16. Punktspiel
Am Sonntag, dem 15.03.2009 um
13.00 Uhr/15.00 Uhr
TSV Unterschwaningen 2 – VfB
Schillingsfürst 2

Vereinsmitteilungen

TSV Unterschwaningen – VfB Schillingsfürst
Trainer: Markus Hofmann
A-Jugend
Winterpause
Am Samstag, dem 14.03.2009 um 15.30 Uhr
VfB Schillingsfürst – FC Dombühl
Trainer: Dieter und Max Gottschling
C-Jugend
Winterpause
Am Samstag, dem 21.03.2009 um 14.15 Uhr
SV Weinberg – VfB Schillingsfürst
Trainer: Phillip Muck und Alex Grams
D-Jugend
Winterpause
Am Freitag, dem 13.03.2009 um 17.00 Uhr
TUS Feuchtwangen – VfB Schillingsfürst
Trainer: Thomas Haas und Gerhard Seyler
F1-Jugend
Feldrunde beendet.
Hallentraining freitags zwischen 16.30 - 17.30 Uhr. Genaue-
res wird noch bekannt gegeben.
Bitte an Hallenschuhe denken!!!
Trainer: Jürgen Tillmann/Christoph Scheder
Bambini-Training, Jahrgang 2002 und jünger
Hallentraining freitags zwischen 15.30 - 16.30 Uhr. Genaue-
res wird noch bekannt gegeben.
Bitte an Hallenschuhe denken!!!
Trainer: Gerd Schneider

Skifahrt nach Österreich
Skigebiet Wilder Kaiser
Termin: am 07.03.09 und 08.03.09
1 Übernachtung, Halbpension, Skipass, Busfahrt
Preis: ca. 175,– €
Bei Interesse bitte melden bei
Stefan Haas, Tel. 0175/5424506 oder
Martin Zeller, Tel. 0175/5474133
Die Vorstandschaft
Walter Hahn

Liebe Freunde und Fans des VfB Franken,
wir laden euch herzlichst zum

Faschingsball 2009
am Samstag, dem 14. Februar ab 20.11 Uhr
ins Schlosscafé ein.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen!
Es grüßt die Vorstandschaft.

Gesangverein 1845 Schillingsfürst
Die nächste Chorprobe findet am Mittwoch,
28. Januar 2009 um 20 Uhr im evang. Ge-
meindehaus statt.
Neue Sänger und Sängerinnen sind uns im-
mer herzlich willkommen.
Susanne Wieth, Schriftführerin

Jagdgenossenschaft Stilzendorf-Schorndorf
Die Jagdgenossenschaft Stilzendorf-Schorndorf hat in der
Versammlung vom 05. Januar 2009 im Gasthaus „Russischer
Hof“ in Schorndorf einstimmig beschlossen, die Jagdpacht für
die Jahre 2009 und weiterhin, wie bisher, ortschaftsweise auf-
zuteilen und für den Bau und die Instandsetzung der Feld- und
Waldwege zu verwenden.
Walter Wirth, Jagdvorsteher

Gesangverein
1845 Schillingsfürst
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Bauernhaufen Schillingsfürst
Unser erster monatlicher Stamm-
tisch 2009 findet am 10. Februar um
20 Uhr im Gasthaus „Adler“ (Fam.

Trumpp) statt. Themen werden u. a. die Termine und Auftritte
für 2009 sein. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Der Bauernrat

FDP-Ortsverband Schillingsfürst
Der nächste politische Stammtisch des FDP-Ortsverbandes
Schillingsfürst findet am Freitag, 30. Januar 2009, um 20.00
Uhr im Hotel „Die Post“ statt.
Wolfgang Hofmann

CSU-Ortsverband Schillingsfürst
An die Mitglieder des CSU-Ortsverbandes Schillingsfürst
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Parteifreunde,
hiermit lade ich Sie sehr herzlich ein zur ordentlichen

Jahreshauptversammlung
am Montag, 02. Februar 2009 um 20.00 Uhr

im Gasthof „Adler“ (Fam. Trumpp)
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Neuwahlen

Vorstandschaft – Beisitzer – Delegierte – Kassenprüfer
6. Verschiedens, Wünsche und Anträge
In der Hoffnung euch zahlreich begrüßen zu dürfen, verbleibe
ich mit freundlichen Grüßen
Klaus Haack
Ortvorsitzender

SPD-Ortsverein Schillingsfürst
Monatsstammtisch
Unser nächster politischer Stammtisch ist am Samstag,
31. Januar 2009, um 19.30 Uhr im Schlosscafé der Familie
Ortner.
Ich lade dazu alle Mitglieder, Freunde und Interessierte ein.
Uschi Seidel
1. Vorsitzende

TSV 1862 Schillingsfürst
Kinderfasching, 22.02.2009, 14 - 16 Uhr, Albert-
Zietz-Halle

Partnerschaftsverein
Schillingsfürst-Chamberet
Liebe Mitglieder des Vorstandes Partnerschaftsvereins Schil-
lingsfürst-Chamberet,
unsere nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, dem
11. Februar um 20:00 Uhr beim Bergwirth (Hans Höhlein)
statt.
Hauptthema: Vorbereitung der anstehenden Generalver-
sammlung am 13. März 2008.
Friedrich-Claus Grüber
(Vorsitzender des Partnerschaftsvereins Schillingsfürst-
Chamberet)
Internet: www.partnerschaftsverein-schillingsfuerst.de

Motorsport-Club Schillingsfürst-
Frankenhöhe im ADAC
Der nächste MSC-Clubabend findet am
06.02.2009 um 20.00 Uhr im Hotel Zapf,
Wörnitzquelle statt.

Second-Hand-Basar des Hedwig-Wippich-
Kindergartens Schnelldorf
Selbstverkauf
Wann: Sonntag, 22. März 2009 von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Wo: Frankenlandhalle Schnelldorf
Wir möchten für Sie an über 60 Tischen alles rund ums Kind
anbieten!
Gekauft/Verkauft werden:
Baby- und Kinderbekleidung, Spielsachen, Schuhe, Bü-
cher, Kinderwagen, Kinderautositze, Kinderfahrzeuge,
Kinderstühle, Laufställe u.v.m.
Lassen Sie sich auch dieses Mal von unserer großen Auswahl
an Torten, Kuchen, belegten Brötchen, Kaffee und kalten Ge-
tränken verwöhnen. Kuchen auch zum Mitnehmen.
Für unsere kleinen Gäste ist wieder eine Mal- und Hüpfecke
aufgebaut!
Für Schwangere Einlass ab 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr (Mut-
terpass)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kindergarten Schnelldorf
Tischreservierungen ab 28. Januar 2009.
Bitte melden Sie sich bei folgenden Personen an:
Rukser Simone 07950/925643
Martina Türolf 07950/1465

Stadtfeiertagsschießen 2009 im
Schützenhaus Kirchberg-Dörrmenz
Wie jedes Jahr findet wieder zum Auftakt des Stadtfeiertages
Kirchberg/Jagst ein Schießwettbewerb statt. Das Wettschie-
ßen wird am Sonntag, 22. Februar 2009 von 10.30 - 16.00
Uhr im Schützenhaus Dörrmenz ausgetragen.
Das Schießen wird als Mannschaftswettbewerb ausgetragen.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr oder der Luftpistole,
stehend freihändig, auf 5 Scheiben à 2 Schuss. Probeschie-
ßen ist gestattet. In einem einmaligen Durchgang können
Mannschaften à 4 Personen teilnehmen. Das Mindestalter
beträgt 12 Jahre. Es wird wieder in 2 Klassen gestartet (Klas-
se I, Aktive, Klasse II, Amateure).
Anmelden können Sie sich am Sonntag direkt im Schützen-
haus, die Anmeldegebühr beträgt 8,00 € pro Mannschaft. Je-
dermann ist es möglich, vorher freitags, 20.00 Uhr im Schüt-
zenhaus an einem Übungsschießen teilzunehmen. Am Sonn-
tag gibt es außerdem Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.
Der Schützenverein Dörrmenz-Ruppertshofen und die
Stadt Kirchberg freuen sich auf viele Teilnehmer.

Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Tries-
dorf informieren:
Gute Berufsaussichten im biochemischen
Bereich
Ein zweiter Informationstag der FOS/BOS Triesdorf (Kreis
Ansbach, Bayern) findet am Freitag, dem 6. März 2009 um
15.00 Uhr statt. Die Fachoberschule und die Berufsoberschu-
le Triesdorf sind als Berufliche Oberschule einzigartig für ganz
Nordbayern. Nur wir bieten Biologie als 4. Prüfungsfach an

Was sonst noch interessiert
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und eignen uns deshalb besonders gut als Vorbildung für alle
Studienrichtungen aus dem Bereich „Life Sciences“. Unsere
Schulen schließen nach zwei Jahren bzw. einem Jahr mit der
allgemeinen Fachhochschulreife ab. Diese kurzen Schulzei-
ten machen ein Bachelorstudium für alle Mittlere-Reife-
Schüler sehr interessant. Durch das Angebot einer 13. Klas-
se können hochqualifizierte Schüler sowohl in der FOS als
auch in der BOS die fachgebundene Hochschulreife erwer-
ben. Wer eine 2. Fremdsprache nachweisen kann, erwirbt die
allgemeine Hochschulreife (Abitur).
Am Info-Tag werden vorgestellt: die 3-jährige Fachober-
schule mit den Schwerpunkten Ernährung, Landwirtschaft,
Forstwirtschaft, Garten-/Landschaftsbau und Umwelt für
Schüler mit mittlerem Schulabschluss und die Berufsober-
schule für Schüler mit Berufsabschluss in den genannten
Schwerpunktbereichen und mittlerem Schulabschluss. Insbe-
sondere werden angesprochen: die Lerninhalte der Prü-
fungsfächer, das Praktikum in der 11. Klasse FOS, Vorkennt-
nisse, Unterricht, Wohnen und BAföG.
Anmeldezeitraum für beide Schulen ist vom 09.03. –
20.03.2009
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09826/18201, im In-
ternet unter: www.fos-triesdorf.de oder per E-Mail-Anfrage:
mail@fos-triesdorf.de

Naturschutz beginnt im Alltag.
Bei Entdeckungsreisen in die Natur können
nicht nur die Kleinen große Überraschungen
erleben.

Tipps für die Entdecker des Alltags gibt es
kostenlos beim Naturschutzbund NABU,
10108 Berlin oder unter www.NABU.de.
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Umweltaktivisten.

...der „heiße Draht“ direkt zum Ziel!
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Vorwahl:

0 79 53

Durchwahl:

98 01-0 Zentrale, Anzeigenannahme

98 01-20 Austrägerverwaltung, Buchhaltung

98 01-21 Rechnungsstellung

98 01-40 Anzeigensatz

98 01-34 Ansprechpartner für Datentransfer 
per E-Mail

92 61 93 ISDN-Leitung (Leonardo/Fritzcard)

98 01-90 Telefax
EEiinnffaacchh  mmaall  iinnsseerriieerreenn  ––

weil manches manchmal
schneller geht, wenn es im
Mitteilungsblatt steht!


